
 

 

 

 

 

Golf 
Der offene Donnersberg vom 17. Juni sieht Gernot Breitenbruch und Dorli Klein als 

Sieger 
 
 

 
 

Es hat schon eine gewisse Tradition für das BMW Autohaus Hartmann dieses 
Turnier als Saison Highlight im GC am Donnersberg durchzuführen. 

 
Diesmal fand das Turnier gemeinsam mit der B&F Consulting AG statt. 

 
Eine Woche vor der  BMW International 
Open auf Gut Lärchenhof mit den 
weltbesten Profis gaben sich 76 
Amateure im GC am Donnersberg die 
Ehre. Aus 19 verschiedenen Golfclubs 
waren die Teilnehmer angereist. Bei 
traumhaftem, weiß-blauem Wetter 
schickte Manfred Hartmann von BMW 
Autohaus Hartmann mit einer kurzen 
Ansprache am Puttinggreen die 
Teilnehmer auf die Runde. Als erfahrene 

Spielleiter haben Club Managerin Ulrike Körper und Spiel-führer Jockel Ottnat die 
Startliste so zusammengestellt, dass es auf dem Platz weder eine Spielverzögerung 
noch einen Stau gab. Für Spannung war also gesorgt. Die Herren schlugen von Gelb 
und die Damen von Rot ab. Schon morgens auf der Drivingrange meldete so 
Mancher seine Ambitionen an. Es wurde sehr gutes Golf gespielt mit einer 
Topleistung von Gernot Breitenbruch. Der Zweite der Rheinland-Pfalz Meisterschaft 
brannte ein Feuerwerk ab und erzielte mit einer 73er Runde 35 Bruttopunkte und 
somit das beste Tagesergebnis. Auf seiner Scorekarte konnte er unter anderem 15 
Pars und 1 Birdie eintragen. Dorli Klein stand dem nicht nach, spielte ihr Handicap 
und gewann bei den Damen mit 27 
Bruttopunkten den ersten Platz. 
 
Bei der Nettoklasse C, gewann Volker 
Kispert (GP Kurpfalz) mit herausragenden 
47 Nettopunkten vor Stephan Szymczak 
(Irland) und Helward Zepp vom GCaD. 
Die Nettoklasse B dominierte Jörg 
Hohendorf( GCaD) mit 43 Punkten und in 
der Nettoklasse A ließ sich den Sieg 
Ottmar Philippi (GCaD) mit 40 Punkten 
nicht nehmen. 



 

 

Den longest Drive der Herren entschied Gernot Breitenbruch und bei den Damen Birgit 
Spethmann für sich. Nearest to the Pin gewann bei den Herren Thomas Kiemann und bei 
den Damen Petra Koch. 
 
Nach 4,5 Stunden Spielzeit kehrten alle ins Clubhaus 
zurück, wo dann beim Abendessen die Siegerehrung 
stattfand. Vize- Präsident Lutz Weber bedankte sich bei 
den Schirmherren des Turniers, dem BMW Autohaus 
Hartmannn und der B&F Consulting AG, für die langjährige 
Partnerschaft und gab der Hoffnung Ausdruck, dieses 
Turnierhighlight im nächsten Jahr wieder in den 
Turnierkalender aufnehmen zu können. Greenkeeper 
Blumenröder hatte das seinige dazu beigetragen und den 
Meisterschaftsplatz in besten Turnierstandard gebracht. 
 
Manfred Hartman, als Vertreter von BMW Hartmann, wies in seiner Rede auf den guten 
Draht zu Petrus dank der weiß-blauen Marke hin. Er dankte ebenso wie Roger Brauer 
von der B&F Consulting AG für die tatkräftige Unterstützung durch den Club. Nicht 
unerwähnt ließen beide die vielen Helfer, die für eine solche Veranstaltung notwendig 
sind. Besonders lobte er die Zusammenarbeit mit Frau Körper vom Golfclub, die als 
kompetente Ansprechpartnerin immer zur Verfügung stand. Großen Beifall erhielten aber 
auch die Damen vom "Team Rundenverpflegung" an der Bolander Hütte. 
 
Die Siegerehrung fand unter Mitwirkung von Silvia Brauer, Juniorchefin des Autohaus 
Hartmann, statt. Sie übergab charmant die wertvollen und qualitativ hochwertigen Preise. 
 
Ein perfekter Turniertag klang mit einem exquisiten Buffet und gemütlichem 
Beisammensein im Clubhaus aus. 

 
Die Ergebnisse: 
 
Netto Klasse A bis Hcp12,4: 
1. Philippi, Ottmar (GCaD) 38 Punkte 
2. Schulze, Markus (Ebersberg) 37 Punkte 
3. Gödel, Jürgen (GCaD) 37 Punkte 

 

Netto Klasse B Hcp 12,5 bis Hcp 28,4: 
1. Hohendorf, Jörg (GcaD) 43 Punkte 
2. Niethammer, H-J. (Rothenbach) 41 Punkte 
3. Berg, Claus (GC Rheinhessen) 40 Punkte 

 
Netto Klasse C ab Hcp 27,7: 
1. Kispert ,Volker (GP Kurpfalz) 47 Punkte 
2. Szymczak, St. (Irland) 46 Punkte 
3. Zepp, Helward (GCaD) 42 Punkte 

 
Brutto Herren: 
1. Breitenbruch, Gernot (GCaD) 35 Punkte 
 
Brutto Damen: 
1. Klein , Dorli (GCaD) 27 Punkte 


